
 

Ein Schlüssel zu unserem Glück 

Heute möchte ich dir eine ganz besondere Geschichte erzählen. Sie handelt von einer weisen Frau 

im Himmel. Diese Geschichte wird dich nicht nur zum Nachdenken anregen, sondern auch eine 

grundlegende Wahrheit über unser menschliches Dasein offenbaren. 

In der Geschichte kommt die Frau an die Pforte des Himmels und sieht das Perlentor, das zum 

Paradies führt. Bevor sie eintritt, bittet sie den heiligen Petrus, die Hölle sehen zu dürfen. Er führt 

sie zum Aufzug und sie fahren hinab in die Tiefe.  

Unten, hinter den Eisentoren, sieht sie eine Szene, die fast paradiesisch anmutet: Der Duft von 

köstlichem Essen. Sie sieht Menschenmassen an riesigen Banketttischen, die mit den besten 

Delikatessen beladen sind. 

Ein Detail fällt auf: Jeder hält ein Meter lange Essstäbchen in der Hand. Zum Essen sind sie zu lang, 

deshalb sind die Menschen dort hungrig und frustriert. 

Die Frau hat genug gesehen und fährt mit dem Expresslift erleichtert und gleichzeitig mit 

schwerem Herzen nach oben. Dann im Himmel, hinter dem Perlentor, ist sie sehr erstaunt: Sie 

sieht die gleichen langen Tische, das gleiche köstliche Essen, die gleichen langen Stäbchen. Aber 

hier gibt es kein Leid. Warum nicht?  

Die Menschen im Himmel füttern sich gegenseitig. 

Diese Geschichte bringt zwei elementare Aspekte unseres Lebens zusammen: unsere soziale Natur 

und unser Bedürfnis nach Zusammenarbeit. Als Menschen sind wir darauf programmiert, 

Gemeinschaften zu bilden und in ihnen zu leben. Unser Erfolg und unser Fortschritt basieren auf 

dieser Zusammenarbeit, dem Teamwork, dem Austausch. 

Denke nur an Situationen in deinem Leben, in denen du von der Zusammenarbeit profitiert hast. 

Vielleicht bei einem schwierigen Projekt bei der Arbeit oder bei einer Herausforderung in deiner 

Freizeit. Oder als du Hilfe brauchtest und jemand für dich da war. 

Wenn wir zusammenarbeiten, geschieht etwas Magisches. Nicht nur, dass wir gemeinsam mehr 

erreichen, wir schaffen auch Verbindung und stärken unser Gemeinschaftsgefühl. 

Die langen Stäbchen in unserer Geschichte können für alles stehen: unsere Talente, Fähigkeiten, 

Träume und Ziele. Wenn wir diese nur zu unserem eigenen Vorteil nutzen, kann das frustrierend 

sein. Aber wenn wir unsere Talente und Fähigkeiten dazu einsetzen, andere zu nähren, und wenn 

wir uns im Gegenzug von den anderen nähren lassen, dann erfahren wir Erfüllung und Glück. 

Lass dich von dieser Geschichte inspirieren, die Gemeinschaft in deinem privaten und beruflichen 

Umfeld zu stärken.  


